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L A N D E S V E R E I N O R T S V E R E I N E

Obst-, Wein- und Gartenbauverein Bad Schwanberg

Vom Landesverein

Obst- und Gartenbauverein Bezirk Voitsberg

Obst- und Gartenbauverein Deutschfeistritz/Peggau

Obst-, Wein- und Gartenbauverein  
Eggersdorf u. Umgebung

! Samstag, 3. Sept. – 10 bis 18 Uhr: Tag der Vereine in Köflach 

! Samstag, 1. Oktober – 14 Uhr: Kastanienbraten im  
Schützenheim, Stadionstr., 8591 Maria Lankowitz

! Freitag, 9. September – 19 Uhr 
Jugend- und Kulturzentrum Bad Schwanberg, Vortrag mit  
Gtm. Klaus Wenzel: „Richtiges Bepflanzen eines Hochbeetes 
für die Herbst- und Winterernte“

Nachruf Hans Taucher
Obstbauer, Familienvater, Funktionär des 
Ortsvereins Eggersdorf und im Vorstand des 
Landesvereins – in allen Bereichen wirkte 
Hans in der ihm eigenen Art und Weise. Stets 
mit einer Menschenliebe, die ihm Türen und 
Herzen öffnete, mit Interesse an Neuem und über den Teller-
rand hinausblickend, bedeutete sein Beitrag eine große Berei-
cherung für alle Freunde und Wegbegleiter. Seine Kommuni-
kationsfähigkeit stellte er in den Dienst verschiedenster 
 Gemeinschaften, unvergessen auch seine unkomplizierte Art, 
im besten steirischen Dialekt seine Gedanken zu äußern. 

Wir bedanken uns für sein Wirken in unseren Gremien und 
werden ihm ein ehrenvolles Gedenken bewahren! 

Der Vorstand des Landesvereins  
und des Ortsvereins Eggersdorf

Sommerschnittkurs am 5. August

Auch der heißeste Tag im 
heurigen Jahr konnte viele 

Mitglieder und Interessierte 
des Obstbauvereins Bezirk 
Voitsberg nicht vom Besuch 
des heurigen Sommerschnitt-
kurses abhalten, daran teilzu-
nehmen. Obmann Josef Gal-
laun und Obmannstellvertre-
ter Manfred Leitner haben den 
Teilnehmern nach einer theo-
retischen Einführung auch die 
Praxis des Sommerschnitts bei 
den Obstbäumen der Familie 
Harrer in Söding gezeigt, um 

Schäden zu beseitigen bzw. 
vorzubeugen. Wie immer wird 
auf die richtige Pflege des 
Werkzeugs hingewiesen. Die 
fachgerechte Behandlung konn-
te sich sehen lassen und wird 
im nächsten Jahr bestimmt 
eine gute Ernte hervorbringen. 
Zum Abschluss lud Hr. Harrer 
alle Teilnehmer zu einer guten 
Jause mit vielen kalten Ge-
tränken ein, wofür wir herzli-
chen Dank sagen. 

Schriftführerin Felizitas Gössl

Obstpresse

Für kleinere Mengen an Äp-
feln können sie unsere 

Hydro presse ausleihen. Sie be-
nötigen dazu nur einen Was-
seranschluss und 230 Volt für 
das Mahlwerk. Eine Füllung 
umfasst ca. 80 Liter Maische. 

Ab Mitte September ist auch 
unsere große Obstpresse samt 
Saftabfüllung in Flaschen oder 
Beutel wieder in Betrieb.  

Termine ausschließlich  
bei Franz Glettler,  
Tel. 0699 / 81467517

Das war unser Feiertag für Mutter Erde – 
 jedes Jahr am 23. Juli

Trotz großer Hitze fanden 
sich bereits um 15 Uhr die 

ersten Gäste zum Bäume pflan-
zen ein. Am Waldrand, unter 
den Bäumen, haben wir es, 
dank der natürlichen Kühlung 
durch die Bäume, gut ausge-
halten. Heuer wurden Bäume 
gesetzt, die bei uns schon sehr 
selten vorkommen: Die Eibe, 
die Elsbeere und den Speierling. 

Beim anschließenden NATUR 
im GARTEN-Austausch war dies-
mal Florian Muhry mit dabei. 
Er stellte seine Marktgärtnerei 
inklusive seiner naturnahen Ar-
beitsweise und seinem Gemü-
sekistl-Abo vor. Erika Saria von 
der Naturschwärmerei erklär-
te, worauf es bei NATUR im 
GARTEN ankommt und all die 
Fragen unserer Besucher durf-
ten gestellt und die Erfahrun-
gen miteinander geteilt werden. 

Zur Stärkung danach haben 
wir uns ums Lagerfeuer ver-
sammelt und Steckerlbrot und 
Würstel gegrillt. Außerdem: 
Vielen Dank für die vielen 
 Leckereien, die wieder mitge-
bracht wurden! 

Ausklingen lassen wir unse-
ren Mutter Erde Tag immer mit 
dem Agnihotra. Das ist eine ve-
dische Feuerzeremonie, die uns 
dabei hilft, unser Umfeld zu 
Reinigen und unseren Körper, 
Geist und unsere Seele zu re-
generieren und harmonisieren. 
Vielen Dank, dass ihr unseren 
wichtigsten Feiertag im Jahr 
wieder so zahlreich mit uns ge-
feiert habt! 

Alles Liebe! 

Familie Painer und das ganze 
Gartenparadies-Team
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Obst- und Gartenbauverein Frohnleiten

! Sonntag, 11. September – 14 Uhr 
Besichtigung des Sanddorngartens Kurath, Pernegg.  
Anmeldung wegen Fahrtgemeinschaft unter 0664 86 78 664 

! Sonntag, 25. September 
Mostpressen mit Steinwalzenmühle und Spindelpresse beim 
Erlebnistag im Freilichtmuseum Stübing

Pflanzenvermehrung durch Stecklinge

Viele Pflanzen können durch 
Stecklinge vermehrt wer-

den. Am Beispiel von frostbe-
ständigen Feigen, läuseresis-
tentem Schneeball und duf-
tendem Geißblatt wurden am 
22. Juli in Tyrnau die Grund -
züge geübt und alle konnten 

Stecklinge zur Weiterpflege 
mit heimnehmen. Das Team 
des „Dorflebens Tyrnau“ um-
sorgte die Teilnehmer an dem 
heißen Sommertag und ver-
mittelte damit einen gemütli-
chen, lehrreichen Nachmittag.

Sommerschnittkurs

Trotz gelegentlichem Regen 
konnten wir am 6. August 

den wichtigen Schnitt an stark-
wüchsigen Apfelbäumen und 
diversem Steinobst im Garten 
der Familie Jantscher im Vor-
markt üben und damit den 
Bäumen eine zukunftsfähige 

Form verpassen. Als Vorgriff 
auf den Winterschnitt ist der 
Schnitt um diese Jahreszeit für 
die physiologische Entwick-
lung der Bäume absolut för-
derlich. Danke an die Gastge-
ber für Getränke und Kuchen!

Obst- und Gartenbauverein Graz-Gösting/Thal

Am 13. August fand auf ei-
nem Osthang in Eggenberg 

bei der Fam. Piffl der Sommer-
schnittkurs mit Ing. Stephan 
Waska statt. Obmann Gerhard 
Czelecz konnte bei herrlichem 
Wetter und Temparaturen über 
30 Grad viele interessierte 
Gartenbaufreunde begrüßen, 
die Hanglage ist besonders 
günstig für die Obstbäume. Da 
nach einem fachgerechten Win-
terschnitt die Obstbäume ei-
nen ordentlichen Ertrag brach-
ten, konnte Ing. Waska die Wich-
tigkeit des Sommerschnitts so 
wie alle Jahre gut erklären. 

Zum Schluss konnten wir die 
riesigen Feigenbäume bewun-
dern, die an der Südseite des 
Hauses stehen. Nach der Schil-
derung von Herrn Piffl hat sein 
Vater nach dem ersten Welt-
krieg ein paar Ableger mit dem 
Fahrrad aus Meran (Südtirol) 
mitgebracht. Im Anschluss gab 
es ein ausgiebiges Buffet, das 
von Konrad Kröll und seiner 
Maria kredenzt wurde. Bei vie-
len informativen Gesprächen 
und der Jause ließen wir den 
Tag ausklingen. 

Ferdinand Dobida

! Dienstag, 27. September – 19 Uhr 
Bewegung im Sitzen ohne Schwitzen mit Arnold 

! Donnerstag, 29. September – Treffpunkt 19 Uhr Burgtor Graz, 
Nachtwächter-Rundgang Altstadt Graz, 2 Stunden € 15.- 

! Donnerstag, 6. Oktober, Jahresabschlussfahrt, Info/Anmeldung 
bis 15. September unter Tel. 0699 / 125 284 00

! Der Wandertag am 24. September entfällt. 

! Mittwoch, 28. 9.  – Vereinsabend 17 Uhr 
Thema: Richtiges Einwintern mit Herrn Lienhart

Obst- und Gartenbauverein Graz-Wetzelsdorf

! Freitag, 23. September 
Tagesfahrt „Weinidylle Südburgenland“. Es sind derzeit noch 
Plätze frei. Anfragen/Anmeldungen:  
Obmann Franz Waltensdorfer, Tel. 0676 / 42 23 009.

Obst-, Wein- und Gartenbauverein  
Graz-Waltendorf/St. Peter

Obst- und Gartenbauverein Übelbach

Schwarzbeerernte

Es war wieder eine schöne 
Zeit miteinander. Ein altes 

Sprichwort sagt – In der Schwarz-
beerzeit kann der Doktor auf 
Urlaub gehen. Nach steilem 
Aufstieg wurden wir mit köst-

lichen Schwarzbeeren und gu-
ter Jause auf der Jagaalm be-
lohnt. Eine Wanderung stärkt 
auch den Stoffwechsel inkl.gu-
tem Gedankenaustausch. 

Luise Ziessler

Sommerschnitt

! Samstag, 10. September – 16 Uhr 
Jahreshauptversammlung beim Seminarbauernhof  
Fam. Höller-Flitsch in Prüfing 14, 8323 Krumegg

Fachverein Obstbaumwärter
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Obst- und Weinbauverein Graz-Straßgang

Abschiedsfest der Weinhoheiten
Weinhoheit Lisa, Obmann Sepp Gahr, Weinkönigin Katrin I., Weinhoheit Beatrix

Die drei scheidenden Wein-
hoheiten Katrin Dokter, 

Lisa Müller und Beatrix Lutten-
berger luden kurz vor Ende ih-
rer Amtsperiode Wegbegleite-
rinnen und Wegbegleiter zum 
Buschenschank Dokter in Ligist, 
der Heimat der Weinkönigin. 
Sie ließen die drei durch Coro-
na so besonderen Hoheiten-
jahre in kleiner, vertrauter Run-
de Revue passieren. 

Der Obmann des Obst-, 
Wein-, und Gartenbauverban-
des Straßgang, Ing. Sepp Gahr, 
nutzte diese Gelegenheit, um 
sich mit einem schönen Straß-
ganger Blumengruß einzustel-

len und den Hoheiten für Ihren 
Einsatz und die Unterstützung 
des Vereines zu danken. 

Besonders schön war es, 
dass nicht nur die designierten 
Hoheiten, Königin Sophie Frei-
drich (Schilcherweingut Fried-
rich) und die Hoheiten Katrin 
Strohmaier (Weingut Stroh-
maier Pölfing-Brunn) und Mar-
lene Prugmaier (Weingut Assi-
gal) beim Fest dabei waren, 
sondern mit Katja Silberschnei-
der und Maria Jöbstl auch zwei 
Vorgängerhoheiten. Sepp Gahr 
freute es an dieser Stelle sehr 
betonen zu können, dass er 
auch die designierten Hohei-

! Samstag, 17.September, 9 bis 15 Uhr 
Streuobst-Sortentag mit Michael Suanjak, Stefan Tschiggerl 
und Bernd Wieser im Garten des Hauses der Vulkane, mit LEiV  

11 und 14 Uhr, Führung durch die Streuobstsortenausstellung 
durch Michael Suanjak 

! Samstag, 17. September – 10 Uhr 
Jahreshauptversammlung im Haus der Vulkane 
Führung durch die Streuobst-Ausstellung 

Obst.Wein.Garten Straden

Sommerschnittkurs
Obstbaumwart Stefan Tschiggerl (auf der Leiter) und Teilmehmer:innen  
am Sommerschnittkurs

Mitte August fand im Obst-
garten von Karl Lenz in 

Stainz bei Straden ein Som-
merschnittkurs statt. Obst-
baumwart Stefan Tschiggerl 
erklärte, dass Steinobst den 
Schnitt im Sommer besser ver-
trägt als im Winter. Der Som-
merschnitt kann aber auch 
beim Kernobst genutzt wer-
den, um das Wachstum zu 
bremsen, indem Wassertriebe 
entfernt werden. Bei Jungbäu-
men sowie alten, vergreisten 
Obstbäumen soll besser ein 
Winterschnitt erfolgen, um ge-
zielt Wachstum anzuregen. Der 
Eingriff im Sommer soll jeden-
falls nicht zu stark sein, denn 
sonst steigt die Gefahr von 

Sonnenbrand an Früchten und 
Ästen. Um das Risiko von Ast-
bruch aufgrund des heuer sehr 
hohen Fruchtbehangs in unse-
rer Gegend zu verringern, ist 
eine Unterstützung von Ästen 
mit Stützstangen sinnvoll. Al-
ternativ kann auch ein Entlas-
tungsschnitt vorgenommen wer-
den, sofern man auf einen Teil 
der Obsternte verzichten kann. 

 
Die frisch geschnittenen Was-

sertriebe wurden gleich heran-
gezogen, um den interessier-
ten Teilnehmern die Sommer-
veredelung mittels Okulation 
sowie Chippen zu zeigen. Im 
August ist hierfür ein geeigne-
ter Zeitpunkt.

Obst-, Wein- und Gartenbauverein St. Bartholomä

Sommerschnittkurs

Der Sommerschnittkurs fand 
im gleichen Obstgarten 

wie beim Winterschnitt statt. 
Andreas Kleber erklärte uns, 
warum dieser Schnitt so wich-
tig ist und dass man ihn mit 
dem sogenannten „Juniriss“ 
schon im Juni beginnen kann. 

Die Bäume sind nach dem 
Winterschnitt sehr gut ge-
wachsen und dadurch konnte 
er auch zeigen was jetzt weg-
geschnitten werden soll. Bei 
 einem Umtrunk danach wur-
den noch viele Fragen beant-
wortet.

x Donnerstag, 8. September – 19 Uhr 
Buschenschank Strimbauer, Gemeinsames Singen

ten bereits als Mitglieder in 
den Obst-, Wein-, und Garten-
bauverband Straßgang auf-
nehmen durfte. 

Natürlich gab es für alle Ho-
heiten – ob ehemalig oder de-
signierte – ebenfalls prachtvoll 
blühende Blumengrüße. 

Bei vielfältigen kulinarischen 
Schmankerln aus dem Bu-
schenschank der Familie Dok-
ter begleitet von deren perfek-
ten Weinen wurde noch bis 
spät in die Nacht hinein zu-

sammengesessen, diskutiert, 
über die Wein- und Landwirt-
schaft gesprochen – einfach die 
gemeinsame Zeit genossen. 

Katrin, Lisa und Beatrix freu-
ten sich besonders, dass auch 
Kammerpräsident Franz Tit-
schenbacher und Weinbaudi-
rektor Werner Luttenberger 
dabei waren. Auch sie dankten 
den Hoheiten für Ihren Einsatz 
um den Steirischen Wein. 

Bericht und Foto Markus Habisch
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Der weitere Bezug gilt dann als verlängert, wenn nicht 
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Ortsverein 

Direktmitgliedschaft beim Landesverein

Obst- und Gartenbauverein Wundschuh

Sommerschnittkurs

Auch heuer lud der Verein 
am 23. Juli zum Sommer-

schnittkurs ein. Wie bereits im 
Winter wurde diese Veranstal-
tung in zwei verschiedenen Va-
rianten angeboten: Am Vormit-
tag wurde auf der revitalisier-
ten Streuobstwiese von Ilse 
Lampl in Pöls (Gemeinde Dobl-
Zwaring) ein Sommerschnitt-
kurs in einem Obstgarten mit 
Jungbestand angeboten. Dabei 
wurde die Jungbaumpflege un-
ter der fachkundigen Leitung 
von Ilse Lampl und Thomas Bai-
er den Teilnehmern praxisge-
recht, näher gebracht, darüber 
hinaus wurde auch das Fangen 

von Wühlmäusen vorgeführt.  
Am Nachmittag dieses Tages 
wurde bei sehr heißen Som-
mertemperaturen am Gelände 
von Baiers Hofladen in Wund-
schuh der Schnittkurs mit dem 
zweiten Teil fortgesetzt. Im 
schönen Obstgarten der Fami-
lie Baier konnte Schnittkurslei-
ter Thomas Baier an einem ge-
wachsenen Baumbestand bzw. 
bei diversen Beerensträuchern 
praxisnah die Vorteile eines re-
gelmäßigen Sommerschnittes 
näherbringen. Anschließend gab 
es einen intensiven fachlichen 
Austausch aller Teilnehmer.

!!!  Aktion Apfelsaftpressen:  »Äpfel liefern –  
Apfelsaft mitnehmen/abholen«

Nachdem das Wetter bis 
dato einigermaßen mit-

gespielt hat und heuer vorbe-
haltlich des weiteren Witte-
rungsverlaufes mit größeren 
Mengen an Pressobst gerech-

net werden darf, lädt der Obst- 
und Gartenbauverein Wund-
schuh heuer alle Mitglieder 
bzw. Interessenten zur Aktion 
Apfelsaftpressen: „Äpfel liefern 
–  Apfelsaft mitnehmen/abho-

Möglichkeit 1: Äpfel bringen und Apfelsaft mitnehmen 
(bis 50 kg Äpfel) 

Samstag, 17. September 2022 – 13 bis 17 Uhr 

am Gelände von Franz und Sonja Strohrigl in Wundschuh (Dorf-
straße 9), Franz Strohrigl und Franz Fleischhacker pressen mit 
Kleinpressen frischen Apfelsaft; bitte auch Gebinde (Flaschen oder 
sonstige Behälter) mitbringen; telefonische Voranmeldung bei 
Franz Strohrigl, 0664 / 5402549. 

Möglichkeit 2: Äpfel abgeben – Apfelsaft abholen  
(von 1 kg bis 500 kg): 

Samstag, 1. Oktober – 14 bis 17 Uhr 

am Gelände von Thomas und Anita Baier (Baiers Hofladen), Press-
äpfel in den Mengen von 1 kg bis 500 kg abgeben. Die gesamte an 
diesem Tag gesammelte Apfelmenge wird vom Obst- und Garten-
bauverein Wundschuh zur Obstpresse gebracht; der fertige Apfel-
saft filtriert und in Flaschen abgefüllt. Jeder Teilnehmer erhält an-
teilsmäßig den fertigen Apfelsaft. Selbstkostenpreis pro Liter: 1,30 
(inkl. Pressen, Filtrieren und Glasflasche). Abholtermin der Apfel-
saftflaschen: Samstag, 8. Oktober 2022, zwischen 14 und 17 Uhr 
am Gelände von Thomas und Anita Baier (Baiers Hofladen). 

Möglichkeit 3: Äpfel abgeben und spenden 
Oftmals meint es die Natur sehr gut mit uns und die Menge an 
Pressäpfeln kann selbst nicht verwertet werden – es besteht auch 
die Möglichkeit, dieses Pressobst am Samstag, dem 1. Oktober 
2022, in der Zeit von 14 bis 17 Uhr, am Gelände von Thomas und 
Anita Baier (Baiers Hofladen) als Spende abzugeben (Äpfel werden 
mitgepresst und der daraus gewonnene Apfelsaft wird auf alle Teil-
nehmer unserer Aktion aufgeteilt).

len“ ein. Der tiefere Sinn dieser 
Aktion liegt im Gedanken, dass 
die vorhandenen Pressäpfel aus 
den zahlreichen Obstgärten 
unserer Mitglieder und Inte-
ressenten nicht auf den Wie-
sen liegen bleiben bzw. kom-
postiert werden müssen. Wir 

möchten allen Interessierten 
die Möglichkeit bieten, das vor-
handene Pressobst einer sinn-
vollen bzw. auch sehr ge-
schmackvollen Verwertung zu-
zuführen; im Rahmen unserer 
Aktion bieten wir dazu nach-
folgende drei Möglichkeiten an: 


